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Wirtschaftsinformationen
Creditreform Bonitätsindex2.0

Punktgenaue Bonitätsbewertung

der Creditreform Bonitätsindex ist der zentrale Bestand-
teil der Creditreform Wirtschaftsauskunft. Grundlage 
seiner Berechnung sind die in der Creditreform firmen-
datenbank vorliegenden informationen zu einem Unter-
nehmen. mit fast vier millionen datensätzen über Unter-
nehmen, Gewerbetreibende und freiberufler ist sie die 
weltweit größte datenbank zu deutschen Unternehmen.
die trennschärfe des Creditreform Bonitätsindex – und 
damit die eignung als aussagekräftiger indikator für das 
Kreditmanagement – ist wissenschaftlich bestätigt.
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Ausfallwahrscheinlichkeiten des Bonitätsindex2.0

Ausfallwahrscheinlichkeit im Detail 
Bonitätsindex2.0 100-149 150-199 200-249 250-299 300-349 350-499 500, 600

01.01. 2009 bis 
31.12. 2009

interpretation 100 -149 Ausgezeichnete Bonität  
150 -199 sehr gute Bonität
200 -249 Gute Bonität
250 -299 mittlere Bonität

300 -349 schwache Bonität 
350 -499 sehr schwache Bonität
500  mangelhafte Bonität  
600 Ungenügende Bonität / 

Zahlungseinstellung

0,20% 0,35% 0,84% 1,99%   6,97% 15,05% Ausfall

100-149 150-199 200-249 250-299 300-349 350-499 500, 600
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Creditreform Bonitätsindex2.0

der Creditreform Bonitätsindex ist der zentrale Bestand-
teil der Creditreform Wirtschaftsauskunft und weiterer 
Auskunftsformate zur Bewertung der Unternehmens- 
bonität. Zusammen mit einer genauen Angabe zur Ausfall-
wahrscheinlichkeit ermöglicht er die schnelle und direkte 
einschätzung der Bonität – und damit der Kreditwürdigkeit 
– eines Kunden.

Creditreform hat die Berechnungsmethode des Boni-
tätsindex weiterentwickelt. dabei kommen modernste 
mathematisch-statistische Analyseverfahren zum einsatz.
die Weiterentwicklung berücksichtigt strukturelle Verän-
derungen in der Wirtschaftsstruktur deutschlands ebenso 
wie änderungen der Ausfallwahrscheinlichkeiten in einigen 
Branchen oder rechtsformen.

darüber hinaus hat sich die datenbasis für die Berechnung 
erheblich erweitert. so stehen datenarten wie Jahresab-
schlüsse (3,5 millionen Jahresabschlüsse zu einer million Un-
ternehmen), Zahlungserfahrungen (mehr als 90 millionen 
Zahlungserfahrungen im debitorenregister deutschland) 
oder Branchenkennzahlen inzwischen in weitaus größerem 
Umfang für die Bewertung zur Verfügung. das ergebnis 
dieserWeiterentwicklung ist der Creditreform Bonitätsindex2.0.

Breite datenbasis

für die Berechnung des Creditreform Bonitätsindex2.0

wird eine Vielzahl von informationen bewertet, auf denen 
die Bonität eines Unternehmens gründet. die einzelnen 
informationen der Wirtschaftsauskunft werden zu einem 
Gesamtwert zusammengefasst und in form einer dreistelli-
gen Zahl dargestellt.

der Weg zum Creditreform Bonitätsindex2.0

Alle bonitätsrelevanten merkmale werden im rahmen 
einer qualitativen und quantitativen Analyse einzeln 
bewertet und zu einer Gesamtnote, dem Creditreform 
Bonitätsindex2.0, verdichtet. die Bedeutung der einzelnen 
merkmale für die Bonitätsbewertung ist unterschiedlich.
daher werden sie entsprechend ihrer relevanz gewichtet.

der einsatz neuester statistischer Verfahren und model-
le bei der Berechnung sowie umfangreiche Qualitäts-
prüfungen garantieren die Genauigkeit der Bewertung.
damit einher geht die fähigkeit, mittels Bonitätsindex2.0

gutes ertragreiches und schlechtes verlustreiches Ge-
schäft in der zukünftigen Perspektive noch exakter unter-
scheiden zu können, als es bereits bisher möglich war.

der Creditreform Bonitätsindex2.0 kann einen Wert von 
100 bis 500 oder 600 annehmen. das entspricht dem 
spektrum zwischen einer ausgezeichneten Bonität und 
der Zahlungseinstellung. Bei neugegründeten Unterneh-
men und beim Vorliegen unklarer sachverhalte wird kein 
Bonitätsindex vergeben.

• KKrreeddiittuurrtteeiill
• ZZaahhlluunnggsswweeiissee
• JJaahhrreessaabbsscchhlluussssddaatteenn
• BBrraanncchheennrriissiikkoo
• UUnntteerrnneehhmmeennsseennttwwiicckklluunngg
• UUmmssaattzz
• rreecchhttssffoorrmm
• UUnntteerrnneehhmmeennssaalltteerr
• rreeggiioonneennrriissiikkoo
• AAuuffttrraaggssllaaggee
• KKaappiittaall
• eerrffaahhrruunngg mmaannaaggeemmeenntt
• AAnnzzaahhll mmiittaarrbbeeiitteerr
• rreellaattiioonn UUmmssaattzz // mmiittaarrbbeeiitteerr
• rreellaattiioonn KKaappiittaall // UUmmssaattzz

Diese Merkmale tragen zum Entstehen des 
Creditreform Bonitätsindex2.0 bei

durch die stark angestiegene Verfügbarkeit und den einsatz 
modernster Analyseverfahren können die folgenden daten-
arten im Creditreform Bonitätsindex2.0 verstärkt berücksich-
tigt werden:

• externe Zahlungserfahrungen
• Jahresabschlussdaten
• Branchenrisiko

Exemplarische Ermittlung des Creditreform 
Bonitätsindex2.0

GGeewwiicchhtt.. KKllaassssiififikkaattiioonn

RRiissiikkooffaakkttoorreenn %% 11 22 33 44 55 66

ZZaahhlluunnggsswweeiissee 2255 5500

KKrreeddiittuurrtteeiill 2255 5500

UUnntteerrnneehhmmeennsseennttwwiicckkll.. 55 1155

AAuuffttrraaggssllaaggee 55 1155

rreecchhttssffoorrmm 44 1166

BBrraanncchhee 66 1122

UUnntteerrnneehhmmeennssaalltteerr 44 88

UUmmssaattzz 55 1155

mmiittaarrbbeeiitteerrzzaahhll 44 1122

UUmmssaattzz // mmiittaarrbbeeiitteerr 22 44

GGeezzeeiicchhnneetteess KKaappiittaall 55 1100

BBiillaannzzbboonniittäätt 1100 2200

SSuummmmee 110000 00 115544 5577 1166 00 00

Bonitätsindex2.0 227

die die AusfallAusfallwahrwahrscheinlichkscheinlichkeit beschreibt dabei die eit beschreibt dabei die 
WWaahhrrsscchheeiinnlliicchhkkeeiitt,, ddaassss eeiinn UUnntteerrnneehhmmeenn iinn ddeeuuttsscchh--
land innerhalb vland innerhalb von 12 monaten in eine der beiden on 12 monaten in eine der beiden 
schlechtesten Bonitätsklassen des Creditrefschlechtesten Bonitätsklassen des Creditrefororm Boni-m Boni-
tätsindextätsindex2.02.0 (500 oder 600) wander (500 oder 600) wandert.t. diese definition  diese definition 
entsprentspricht den icht den AusfallkrAusfallkriteriterien gemäß Basel ii.ien gemäß Basel ii.
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